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Niederschrift 
 
über die 16. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Oldersbek am  
28. November 2016 im Feuerwehrgerätehaus/Dorfgemeinschaftshaus in Oldersbek. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 23.00 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Hans-Joachim Müller 
2. Gemeindevertreter Udo Deertz 
3. Gemeindevertreterin Lea Hansen 
4. Gemeindevertreter Alexander Heegardt 
5. Gemeindevertreter Nico Jacobsen 
6. Gemeindevertreter Claus Kruse 
7. Gemeindevertreter Sönke Matzen 
8. Gemeindevertreterin Dörte Meyer 
9. Gemeindevertreter Michael Wolf 
 
Außerdem anwesend: 
Jann Brodersen, Protokollführer 
Helmuth Möller SHZ 
sowie einige Zuhörer 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 15. Sitzung am 29.8.2016 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Bericht der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Ergänzung des Übertragungsbeschlusses der Aufgabe "Ausbau schneller Internetzu-

gangsmöglichkeiten (Breitband)" gemäß § 5 Abs. 1 Amtsordnung auf das Amt Nordsee-
Treene 

7. Erlass der Satzung für das Sondervermögen Kameradschaftskasse 
8. Neuregelung der Umsatzsteuerpflicht; Optionserklärung 
9. Erlass der Haushaltssatzung 2017 und Investitionsplan 
10. Nachbesetzung für Ausschussmitglied Carsten Matzen im Ausschuss Soziales, Jugend 

und Sport 
 
Nicht öffentlich 
11. Grundstücksangelegenheiten 
12. Personalangelegenheiten 
 
Bürgermeister Müller eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Oldersbek. 
Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die ordnungs- 
und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. Die 
Gemeindevertretung Oldersbek ist beschlussfähig. 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 
 
• Es liegt ein Antrag an den Bauausschuss vor, im DGH/FWGH einen Treppenlift einzu-

bauen. Preisanfragen wurden schon gemacht, die Kosten belaufen sich auf ca. 4.000 bis 
13.000 €. Der Bürgermeister klärt den Brandschutz vorab mit dem Kreis. 

• Die Fluchtpläne werden zur Zeit für das DGH/FWGH und den KiGa erstellt. 
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• Der Hydrant im Bullweg ist immer noch nicht tiefergelegt. Bürgermeister Müller hat den 
Wasserverband schon mehrfach angerufen. 

• Rauchwarnmelder sind im Kindergarten nach Aussage des Schornsteinfegers nicht 
nötig. 

 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 15. Sitzung am 29.08.2016 
 
Die Niederschrift wird bei einer Enthaltung einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters 
 
• Der An- und Umbau vom Kindergarten ist abgeschlossen. Die Kosten für den Anbau 

liegen bisher bei 99.000 €. Der Umbau bei 53.000 €, hier liegen aber noch nicht alle 
Rechnungen vor. Fördermittel bis zu einer Höhe von 75 % sind beantragt. Die Abnahme 
vom Kreis hat bereits stattgefunden und die Betriebserlaubnis für 30 Kinder ist erteilt 
worden. 

• Der Bau der neuen Wohnanlage hat sich verzögert, da es Probleme mit der Aus-
schreibung gab. 

• Freies Internet im DGH/FWGH ist jetzt verfügbar. Es wurde von der Fa. Emmel für 460 
€ installiert. Da Fördermittel an Bedingungen geknüpft waren, wurden keine beantragt. 

• Sitzung Friedhofwesen - Haushalt noch im Plus, Bürgermeister mit beschlossen. 
• Wegeunterhaltung wurde durchgeführt, Kosten betrugen 11.000 € für Asphaltwege und 

4.500 € für Grandwege. 
• Im Dörpsloden wurden neue Kühlregale für 31.000 € installiert. Die Aggregate wurden 

im Carport mit Schalldämpfer untergebracht. Die Entsorgung der Altgeräte hätte 500 € 
gekostet. Sie konnten aber für 1.000 € an einen Interessenten verkauft werden. 

• Das 50-jähriges Jubiläum vom TSV war eine gelungene Veranstaltung. Nochmals 
Glückwünsche an den TSV und ein Dankeschön an alle Mitwirkenden. 

• Die Ersthelferausbildung mit Rettung und Brandschutz wird für alle Angestellten des 
Kindergartens demnächst angeboten. Die Kosten werden von der Gemeinde übernom-
men. 

• Das Amtsblatt wird demnächst vom Eiderkurier übernommen. 
• Der Wasserspiegel für das Biotop wurde erheblich abgesenkt. Dank an die Feuer-

wehr. 
 
 
4. Bericht der Ausschüsse 
 
Es hat kein Ausschuss getagt. 
 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
 
• Die Gemeinde hat keine Bedenken, dass die Anlieger den Knick am „Redder“ in Zu-

sammenarbeit mit dem Gemeindearbeiter ausholzen. 
• Die Planungen für ein neues Baugebiet laufen. Die ersten Gespräche mit dem Kreis 

haben bereits stattgefunden. Die Infrastruktur wurde mit Nahversorgung, Kindergarten, 
Wohnanlagen, Badestelle, Sportanlagen und Spielplätzen immer weiter verbessert. Bau-
lücken und freie Bauplätze werden aufgenommen und danach noch einmal das Ge-
spräch mit dem Kreis gesucht. 

• Die unbewachte Badestelle wurde überprüft. Die Rettungseinrichtungen wurden teil-
weise neu angeschafft. Kleine Beanstandungen werden noch abgestellt. Die Kosten für 
ein Brüstungsgeländer werden noch angefragt. 
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6. Ergänzung des Übertragungsbeschlusses der Aufgabe "Ausbau schneller In-
ternetzugangsmöglichkeiten (Breitband)" gemäß § 5 Abs. 1 Amtsordnung auf 
das Amt Nordsee-Treene 

 
Die Unterlagen liegen allen Gemeindevertretern vor. Infoveranstaltungen sind für 2017 in der 
Gemeinde geplant. Die Anschlussquote muss zur Zeit bei 68 % liegen.  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die Aufgabe „Ausbau schneller Internetzu-
gangsmöglichkeiten (Breitband)“ gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 15 Amtsordnung, mit Ausnahme der 
bestehenden Beteiligung an der BürgerBreitbandNetz GmbH & Co. KG, Husum auf das Amt 
Nordsee-Treene zu übertragen. 
 
 
7. Erlass der Satzung für das Sondervermögen Kameradschaftskasse 
 
Die Sitzungsvorlage und die Satzung liegen allen Gemeindevertretern vor. In § 3 wird die 
Wertgrenze, in § 7 Abs.7 der Höchstbetrag der über- und außerplanmäßigen Ausgaben und 
in § 9 Abs.2 die Verwendung der Ausgaben auf 4.000 € von der Gemeindevertretung festge-
legt. 
Danach beschließt die Gemeindevertretung einstimmig den Erlass der Satzung für Sonder-
vermögen für die Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr. 
 
 
8. Neuregelung der Umsatzsteuerpflicht; Optionserklärung 
 
Die Sitzungsvorlage liegt allen Gemeindevertretern vor.  
Die Gemeindevertretung beschließt, von der Optionserklärung gemäß § 27 Abs. 22 UStG 
Gebrauch zu machen und vorbehaltlich eines etwaigen Widerrufs für sämtliche nach dem 
31.12.2016 und vor dem 01.01.2021 ausgeführten Leistungen weiterhin § 2 Abs. 3 UStG in 
der am 31.12.2015 geltenden Fassung anzuwenden. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die von der Verwaltung vorbereitete Optionserklärung zu 
unterzeichnen. Dies wird von der Gemeindevertretung einstimmig beschlossen. 
 
 
9. Erlass der Haushaltssatzung 2017 und Investitionsplan 
 
Die Haushaltssatzung liegt allen Gemeindevertretern vor. Sie wird in Auszügen vorgetragen. 
Fragen werden gleich beantwortet und danach einstimmig von der Gemeindevertretung ge-
nehmig. 
 
 
10. Nachbesetzung für Ausschussmitglied Carsten Matzen im Ausschuss Soziales, 

Jugend und Sport 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Stelle bis zur nächsten Wahl nicht wieder 
zu besetzen. 
 
 
Gemäß Tagesordnung ist die Öffentlichkeit für die nächsten Punkte ausgeschlossen. 
Die Zuhörer verlassen den Sitzungsraum. 
 
Nicht öffentlich…. 

 
 
Die Zuhörer betreten um 22.55 Uhr wieder den Sitzungsraum. Die Beschlüsse werden, so-
weit möglich, bekannt gegeben. 
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Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeister Müller 
für die rege Mitarbeit, wünscht allen Anwesenden einen guten Heimweg, eine besinnliche 
Adventszeit, ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins Jahr 2017 und schließt um 23.00 
Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
Bürgermeister     Schriftführer 


